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Aus dem Inhalt:
• Unterzeichnung des Kooperationsvertrages zum 

11. Treffen Sächsischer Schützenvereine
• Schüleraustausch des Gymnasiums Zschopau
• PC-Übergabe durch den Euraka-Bildungsverein 

Zschopau e. V.
• Winterfreude in der Kita „Pfiffikus“ bei Sport und Spiel
• Einladung zum Tag der offenen Tür in der 

August-Bebel-Schule
• Einladung zum Tag der offenen Tür in der 

Mittelschule Martin-Andersen-Nexö
• Baumaßnahmen am Bergfried „Dicker Heinrich“
• Informationen des Oberbürgermeisters
• Beschlussfassung Stadtrat

• Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung
der Großen Kreisstadt Zschopau für das 
Haushaltsjahr 2009

• Haushaltssatzung der Großen Kreisstadt Zschopau 
für das Haushaltsjahr 2009

• Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses 
Nr. 523

• Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 7 des 
Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen

• Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer
• Bekanntmachung der Meldebehörde
• Standesamtliche Nachrichten: Eheschließungen, 

Geburten, Geburtstage, Jubiläen, Sterbefälle
• Was ist los in Zschopau? Veranstaltungstermine 

Februar 2009

• Angebote Kontaktcafé
• Zweite Ü30-Party im High-Point Zschopau
• Verkaufsaktion „Alles aus zweiter Hand“ im 

Jugendclub High-Point Zschopau
• Preisskat in Krumhermersdorf
• Starter-Center der Handwerkskammer Chemnitz
• Information des Lebenshilfewerkes Mittleres 

Erzgebirge e. V.
• Informationen des Vereins „Ländliche 

Erwachsenbildung“ (LEB)
• DRK Ortsgruppe Zschopau sucht Nachwuchs

Erscheinungstermin 
der nächsten Ausgabe:

25.02.2009

Foto: Joachim Junge

Das „Erzgewölbe" im Schloss Wildeck 
zeigt in einer Ausstellung sehenswerte 

Mineralien aus dem sächsisch-böhmischen 
Erzgebirge sowie historische Werkzeuge 

aus der Zschopauer 
„Heilige-Dreifaltigkeit-Fundgrube“. 

Ein Besuch lohnt sich immer!
Öffnungszeiten: Täglich 10 - 18 Uhr
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Kooperationsvertrag zum 11. Treffen Sächsischer
Schützenvereine in Zschopau besiegelt

Die Große Kreisstadt Zschopau, die Schützenvereinigung Zschopau
und der Sächsische Schützenbund unterzeichneten am 5. Dezember
2008 anlässlich eines Empfanges im Hotel Schloßblick den Vertrag zur
Kooperation zum 11. Treffen Sächsischer Schützenvereine.
Der Präsident des SSB, Frank Kupfer, lud feierlich zu diesem Ereignis ein
und begrüßte die Vertreter der Stadt Zschopau, Kerstin Buschmann und
Wilfried Leibling, den Vorstand des SV Zschopau und das Präsidium des
SSB. Mit der Unterzeichnung des Vertrages sind nun auch alle Weichen
für das große Ereignis Ende August gestellt. Das 11. Treffen der
Sächsischen Schützenvereine findet vom 28. bis 30.08.2009 im Rahmen
des traditionellen Schloss- und Schützenfestes in Zschopau statt.
Das Programm und andere Informationen entnehmen Sie bitte im
Internet unter www.saechsischer-schuetzenbund.de und unter
www.zschopau.de.

Sächsischer Schützenbund e.V.

Kerstin Buschmann (li.), Vereinsvorsitzender Dr. Frieder Meyer (re.) und
Präsident des SSB, Frank Kupfer, gemeinsam bei der Vertragsunter-
zeichnung.

Französinnen erobern Zschopau und Umgebung
Schüleraustausch des Gymnasiums Zschopau vom

28. November bis zum 6. Dezember 2008

Und wieder war es
einmal soweit, dass uns
französische Gäste aus
unserer Partnerschule
Ploërmel besuchten.
Für eine ganze Woche
konnten sie erzgebirg-
ische und weihnacht-
liche Bräuche genießen
und bestaunen. 

Wir hatten jede Menge
Spaß an dem „Kennenlern-Wochenende“, und lernten nebenbei
Quarkkeulchen und Hutzengerichte zu erklären bzw. auszuprobieren,
sowie die Schönheit und Einzigartigkeit der Weihnachtsmärkte kennen.
Auch wir Deutschen mussten die Erfahrung machen, dass die Uhren bei
der Deutschen Bahn anders gehen als im Fahrplan beschrieben. Nur
dem guten Organisationstalent der Eltern und der Lehrerinnen des
Gymnasiums Zschopau war es zu verdanken, dass die kleinen Pannen
ausgemerzt werden konnten. Sehr zum Erstaunen der
Familienmitglieder wurde der Teller, wie für uns üblich, nicht leer
gegessen, sondern es blieb traditionsgemäß französisch ein
„Anstandshappen“ übrig. Je ein Stück Kartoffel, ein Schluck vom
Getränk, eine kleine Erbse und ein Stück Fleisch. Für den nächsten
Schüleraustausch müsste man die jugendlichen Französinnen darauf
hinweisen, dass Leggins und Stoffschuhe zwar modern und schick
aussehen, jedoch nicht empfehlenswert für einen winterlichen Ausflug
auf den Fichtelberg und Umgebung sind. Wir freuen uns sehr auf ein
Wiedersehen im Mai diesen Jahres bei unseren französischen Freunden
in der Bretagne.

Sandra Kehling

PC-Übergabe durch den EURAKA-Bildungsverein
Zschopau e. V.

Die Kinder im Hort „Am
Zschopenberg“ und im
Hort „Spatzennest“ in
Zschopau können sich
freuen, der EURAKA-
Bildungsverein Zscho-
pau e. V. hat den beiden
Einrichtungen je einen
Computer geschenkt.
Damit wurde ein Be-
schluss des Vereins-
vorstandes realisiert und

die noch voll funktionsfähigen PC´s einer guten Bestimmung übergeben.
Dass dieses von den Hortkindern begeistert angenommen wurde, davon
konnten sich der Vereinsvorsitzende Dr. Peter Neubert und der EDV-
Dozent und Vereinsmitglied Klaus Böhm im Hort „Am Zschopenberg“ (s.
Foto) augenscheinlich überzeugen. Toll fanden es die Hortkinder und die
Mitarbeiter der Einrichtung, dass die PC´s vor Ort installiert und
eingerichtet wurden. Der Bildungsverein hatte Ende 2008 seine PC-
Technik erneuert. Damit konnten wesentlich bessere Voraussetzungen
für die Durchführung von Weiterbildungsmaßnahmen im IT- und
kaufmännischen Bereich geschaffen werden. Die Teilnehmer an den
Bildungsmaßnahmen lernen nun mit der neuesten Software z.B. „MS
Office 2007“, „Lexware“ und „DATEV“. Die Teilnehmer der Englisch-
Sprachmodule erhalten die Möglichkeit der Ablegung einer
Sprachkundigenprüfung in verschiedenen Kompetenzstufen. Die ersten
fünf Teilnehmer haben diese Prüfung erfolgreich absolviert und können
ein entsprechendes Zertifikat vorweisen. Das alles erhöht ihre
individuellen Chancen auf dem Arbeitsmarkt. Die bisherigen Ergebnisse
in der Ausbildung und in der Vermittlung in versicherungspflichtige
Beschäftigungen sprechen dafür. Weitere Informationen erhalten
Interessierte auch auf unserer Homepage www.euraka-zschopau.de.
Diese Schenkungen sind nur ein Beispiel für die gemeinnützigen
Aktivitäten des Vereins. So besteht beispielsweise dienstags die
Möglichkeit, im PC-Kabinett Bewerbungsunterlagen zu erstellen bzw. zu
aktualisieren. Dabei gibt es aktive Hilfestellung durch die Mitglieder und
Dozenten des Vereins. Bei entsprechendem Bedarf können auch PC-
Kurse für Senioren durchgeführt werden. Interessenten für diese
Angebote können sich telefonisch unter 03725 343674 oder per E-Mail
unter euraka-bildungsverein@t-online.de melden.

Dr. Peter Neubert, Vereinsvorsitzender

Winterfreude in der Kita „Pfiffikus“
bei Sport und Spiel

Für unsere Ältesten hieß es „Bahn frei - Kartoffelbrei!“. Es war ein lustiger
Rodelwettbewerb auf der Roscherwiese. Aber auch Spiele im Schnee,
Spuren treten, Slalomlauf mit dem Schlitten und eine zünftige
Schneeballschlacht rundeten das Wintersportfest ab. Alle Kinder
erhielten eine Teilnahmemedaille. Die Mädchen und Jungen in der
Krippe machten Spiele mit dem Schlitten und eine lustige
Schneeballschlacht. Schnee aufwirbeln war ein freudiges Erlebnis für
groß und klein. Der Tageshöhepunkt wurde erreicht, als eine
Schneeburg gebaut wurde, natürlich mit Hilfe des Hausmeisters und der
Erzieherinnen. Jedes Kind bekam einen Schneemann aus Pappe, wobei
ihr Zeigefinger durch eine Öffnung gesteckt, die Nase ersetzte. Dazu ein
Fingerspiel und der Spaß war perfekt.

Das Team der Kita Pfiffikus
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Einladung zum Tag der offenen Tür in der 
August-Bebel-Schule

Augustine plaudert aus unserer Schule 

Erfolgreich und mit viel Applaus bedacht, verabschiedeten wir das alte
Jahr in unseren „Heiligen Hallen“. Zu Gast waren etwa 350 Besucher, die
in der Weihnachtsvorlesung Verblüffendes, Interessantes und Prak-
tisches bestaunen konnten. Schüler der Klassen 9 und 10 führten
einzigartige Experimente vor. Beim Bummel durch das Schulhaus
konnte man der Nase nach zu weihnachtlichen Leckereien vordringen.
Begleitet wurden die Gäste dabei von Schülern der Klasse 6, die auf
ihren Instrumenten weihnachtliche Weisen spielten. Neben handwerk-
lichen Fähigkeiten, die unter Beweis gestellt wurden, erwarben viele
Besucher letzte Kleinigkeiten für das Weihnachtsfest. Besonders
eindrucksvoll gestalteten die Schüler der Klassen 5 - 10 das eigentliche
Weihnachtsprogramm. Es ist fast zu schade, dass Weihnachten nur
einmal im Jahr stattfindet. Nun hat das neue Jahr bereits begonnen und
alle nehmen fleißig neue Herausforderungen an. Neben dem
bevorstehenden Tag der offenen Tür werden auch andere außer-
schulische Aktivitäten das Schulleben in diesem Jahr bereichern. Einen
Einblick in das Innere unseres Schulgebäudes, Informationen rund um
die schulischen und außerschulischen Angebote und Förder-
möglichkeiten kann man am 28.02.2009 in der Zeit von 9.00 - 13.00 Uhr
erhalten. Genauere Informationen werden im Februar bekanntgegeben.
Höhepunkt wird das große Schulfest im September 2009 werden.
Neben all diesen Aktivitäten muss auch noch fleißig gebüffelt werden,
denn das Schuljahr 2008/09 ist kurz. Die Abschlussklassen haben alle
Hände voll zu tun. In den kommenden Ferien werden deshalb besondere
Kurse zur Prüfungsvorbereitung, zur Nachhilfe und zum Zeitvertreib für
jedermann veranstaltet.
Also bis zum Februar!

A. Gr.

Einladung zum Tag der offenen Tür 
in der Mittelschule Martin-Andersen-Nexö

Am Samstag, dem 
28.02.2009, in der Zeit von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

lädt die Mittelschule Martin-Andersen-Nexö 
zum Tag der offenen Tür ein. 

Die Schulleitung, die Lehrer und auch Schüler stehen mit Antworten zu
allen Fragen bereit. Die Fachkabinette sind geöffnet, um Einblicke in die
Arbeit in den einzelnen Unterrichtsfächern zu vermitteln. 
Die Schüler können z.B. experimentieren, an Ratespielen teilnehmen, in
der Küche backen und vieles mehr. In der Aula finden
Theateraufführungen statt. Stärkung gibt es dann im Schülerkaffee, wo
die Mädchen und Jungen der Schülerfirma Leckeres vorbereiten.

Baumaßnahmen am Bergfried 
„Dicker Heinrich“

Wegen Beginn der geplanten Baumaßnahmen wird der „Dicke
Heinrich“ ab 16.02.2009 für jeglichen Besucherverkehr gesperrt. 

Trotz der länger andauernden Maßnahmen laden aber alle übrigen
Einrichtungen des Schlosses weiterhin zu Besuchen ein.

R. Hofmann
SGL Kultur und Sport

Der Oberbürgermeister informiert

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich hoffe, Sie hatten alle einen ge-
ruhsamen Jahreswechsel. Nach dem
Feiertagsgeschehen gilt es nun, die guten
Vorsätze und auch Aufgaben für das Jahr
2009 anzupacken.

Dazu wünsche ich Ihnen alles Gute, vor
allem Gesundheit, Schaffenskraft und
auch die nötige Gelassenheit, um die
Vorhaben in Ruhe anzugehen.

Auch die Stadt Zschopau hat sich in diesem Jahr einiges
vorgenommen. Unser Haushalt ist genehmigt und wir können
nun mit den vorgesehenen Baumaßnahmen beginnen. Einige
Schwerpunkte seien einmal kurz genannt:

- Abschluss Reko Neues Rathaus
- Sanierung Grundschule "Am Zschopenberg"
- Sanierung Grundschule "August-Bebel"
- Sporthalle für die Mittelschule "Martin-Andersen-Nexö"
- Sanierung "Dicker Heinrich"
- Deckensanierung Beethovenstraße
- Sanierung Brücke zum "Hölzel"
- Kauf einer neuen Kehrmaschine.

Dies sind nur die wichtigsten Vorhaben. Es bleibt abzuwarten,
was uns die Bundesregierung noch an weiteren Mitteln aus dem
Konjunkturpaket II zukommen lässt. Damit sollen zusätzliche
Aufgaben gelöst werden.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Rahmen unseres Demografieprojektes ist uns eine
Fördermaßnahme genehmigt worden, die sich mit einem
Theaterstück über Zschopau befassen soll, unter dem Titel
"Zschopau - gestern, heute, morgen". Dazu sind die Zschopauer
Schulen aufgerufen, sich zu beteiligen. Das Gymnasium und die
Mittelschule "Martin-Andersen-Nexö" sind schon gut mit dabei,
jedoch aus der Mittelschule "August-Bebel" bisher nur eine
Schülerin. Ich apelliere deshalb an die Schülerinnen und Schüler
der August-Bebel-Schule, bitte beteiligt Euch doch auch an
diesem Projekt, damit es nicht sterben muss.
Nun noch ein Wort in eigener Sache. 
Die wirtschaftliche Situation zwingt auch die Stadt Zschopau,
weiter zu sparen. Dies gilt wieder einmal für die Straßen-
beleuchtung. Nachdem im Jahr 2008 diese in vollem Umfang
zugeschaltet wurde, hat sich herausgestellt, dass die Kosten uns
doch sehr belasten. Wir haben deshalb entschieden, bis zur
schrittweisen Ausstattung mit Energiesparlampen wieder auf die
Regelung von 2007 zurückzugehen. Das bedeutet, dass alle mit
einem roten Ring gekennzeichneten Straßenlampen wieder
abgeschaltet werden. Eine Ausnahme wird es geben, die
historische Straßenbeleuchtung im Innenstadtbereich bleibt
komplett am Netz. Ich bitte Sie für diese Maßnahme um
Verständnis.
Ich wünsche Ihnen noch einen schönen Januar. Alle Schulkinder
freuen sich bestimmt schon auf Ihre Winterferien. Ihnen wünsche
ich viel Spaß und gute Erholung.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr
Klaus Baumann, Oberbürgermeister
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Bekanntmachungen

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste in der 55.
öffentlichen Sitzung am 17. Dezember 2008 folgende Beschlüsse:

TOP 2
Feststellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2007 der Großen
Kreisstadt Zschopau  - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 523
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2007 wird wie folgt fest-
gestellt.
Soll-Einnahmen im kassenmäßigen Abschluss 20.572.254,32 EUR
Soll-Ausgaben im kassenmäßigen Abschluss 20.572.254,32 EUR
Jahresfehlbetrag 0,00 EUR
Der Rechenschaftsbericht zur Jahresrechnung 2007, die erläuternden
Anlagen und der Schlussbericht über die örtliche Prüfung werden in den
Feststellungsbeschluss einbezogen.

TOP 3
Haushaltssatzung der Großen Kreisstadt Zschopau für das
Haushaltsjahr 2009 mit Anlagen
3.1 Beratung und Beschlussfassung über Einwendungen
3.2 Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2009 mit
Anlagen
3.1 Beratung und Beschlussfassung über Einwendungen
3.1.1 Einwendung von der Fraktion Bund Freier Wähler vom 11.12.2008
(eingegangen am 12.12.2008)
Vorhaben „Umbau Gefängnishof“  Position 2.3651-013:
Streichung der Hochbaukosten in Höhe von 120.000 EUR und Einsatz
der Mittel für Deckensanierung der Lessingstraße und der Goethestraße.
Beschluss-Nr. 524
Vorhaben „Umbau Gefängnishof“  Position 2.3651-013:
Streichung der Hochbaukosten in Höhe von 120.000 EUR und Einsatz
der Mittel für Deckensanierung der Lessingstraße und der Goethestraße.
Oben angeführte Einwendung von der Fraktion Bund Freier Wähler wird
vom Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau abgelehnt.
3.2. Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2009 mit
Anlagen
Beschluss-Nr. 525
Aufgrund von § 76 in Verbindung mit § 74 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen beschließt der Stadtrat der Großen Kreisstadt
Zschopau die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 mit Anlagen
einschließlich der im TOP 3.1 beratenen und beschlossenen Einwen-
dungen sowie der Änderungen zum Entwurf der Haushaltssatzung vom
20.11.2008.

TOP 4
Außerplanmäßige Ausgabe Kapitalertragssteuer und
Solidaritätszuschlag der Ausschüttung der Dividende der KBE an der
envia - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 526
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für die
Ausschüttung der Dividende der KBE Kommunale Beteiligungsgesell-

schaft mbH an der envia eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von
56.842 € (1.8100.6420.003).

Die Finanzierung erfolgt mit 37.975 € aus der Mehreinnahme des
Gewinnanteils an der envia (1.8100.2100) und mit 18.867 € aus der
Mehreinnahme bei Zinsen (1.9100.2050).

TOP 5
Aufsichtsrat der WBZ Wohnbaugesellschaft Zschopau mbH
Ausscheiden von Herrn Klaus Schaarschmidt als Aufsichtsratsmitglied 
- Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 527
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt gemäß § 98
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen und § 9 (1), (2) Gesell-
schaftsvertrag WBZ Wohnbaugesellschaft Zschopau vom 15.05.2006
das Ausscheiden von Herrn Klaus Schaarschmidt als Mitglied des
Aufsichtsrates der WBZ Wohnbaugesellschaft mbH.

TOP 6
Bestellung eines Mitgliedes Aufsichtsrat der WBZ Wohnbaugesellschaft
Zschopau mbH - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 528
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestellt gemäß §§ 98  (2)
und 42 (2) Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen und § 9 (1), (2)
Gesellschaftsvertrag WBZ Wohnbaugesellschaft Zschopau mbH vom
15.05.2006 Frau Kerstin Buschmann als Mitglied in den Aufsichtsrat der
WBZ Wohnbaugesellschaft Zschopau mbH.

TOP 7
Kauf einer Teilfläche des Flurstückes 761 a der Gemarkung Zschopau
und Kauf einer Teilfläche des Flurstückes 761/4 der Gemarkung
Zschopau - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 529
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau ermächtigt den
Oberbürgermeister eine Teilfläche des Flurstückes 761 a der Gemarkung
Zschopau zur Größe von ca. 7.200 m2 und eine Teilfläche des
Flurstückes 761/4 der Gemarkung Zschopau von ca. 625 m2 von dem mit
Beschluss des Amtsgerichtes Chemnitz, Az. 11 IN 1053/06, in dem
Insolvenzverfahren über das Ver-mögen der Firma Drebacher
Fleischwaren GmbH bestellten Insolvenzverwalter, Herr Rechtsanwalt
Dr. Christoph Junker, Karcherallee 25 a in 01277 Dresden, dieser
wiederum v. d. d. Firma im!pro GmbH, Lärchenstraße 6 in 01057 Dresden
zu einem Gesamtkaufpreis von 2.084,00 € nach BRW-Auskünften des
Gutachterausschusses zu kaufen.
Die Gesamtkosten dieser Maßnahme „Erwerb Skihang und Schanzen-
anlage“ in Höhe von 10.000 € (Kaufpreis von 2.084 € und Nebenkosten
von 7.916 €) sind in den Haushaltsplan (neben anderen Maßnahmen)
einzuordnen.

Baumann
Oberbürgermeister

Veröffentlichung von Beschlüssen des Stadtrates der Großen Kreisstadt Zschopau

Öffentliche Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Großen Kreisstadt Zschopau für das

Haushaltsjahr 2009

Die Haushaltssatzung der Großen Kreisstadt Zschopau für das Jahr
2009 einschließlich des Haushaltsplanes und weiterer Anlagen wird
gemäß § 76 Absatz 3 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
in der Zeit vom 29.01.2009   bis   06.02.2009
zu folgenden Zeiten

Montag von  9.00 Uhr  bis  17.00 Uhr
Dienstag von  9.00 Uhr  bis  18.00 Uhr
Mittwoch von  9.00 Uhr  bis  16.00 Uhr 
Donnerstag von  9.00 Uhr  bis  18.00 Uhr
Freitag von  9.00 Uhr  bis  16.00 Uhr 

in der Stadtverwaltung Zschopau, Altmarkt 2, Bürgerbüro (Erdge-
schoss), für jedermann zur Einsicht ausgelegt.

Baumann
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
des Beschlusses Nr. 523 des Stadtrates der Großen Kreisstadt

Zschopau vom 17.12.2008   

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau hat in der Sitzung am
17.12.2008 die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2007 festgestellt.
Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht wird gemäß
§ 88 Absatz 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
in der Zeit vom 29.01.2009  bis  06.02.2009
zu folgenden Zeiten
Montag von  9.00 Uhr  bis  17.00 Uhr
Dienstag von  9.00 Uhr  bis  18.00 Uhr
Mittwoch von  9.00 Uhr  bis  16.00 Uhr
Donnerstag von  9.00 Uhr  bis  18.00 Uhr
Freitag von  9.00 Uhr  bis  16.00 Uhr 

in der Stadtverwaltung Zschopau, Altmarkt 2, Bürgerbüro (Erdges-
choss), für jedermann zur Einsicht ausgelegt.

Baumann
Oberbürgermeister
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Bekanntmachungen

Haushaltssatzung der Großen Kreisstadt Zschopau
für das Haushaltsjahr 2009

Aufgrund von § 74 Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen hat der
Stadtrat am 17.12.2008 folgende Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2009 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben von je 18.337.368 EUR

davon  im Verwaltungshaushalt 13.697.266 EUR
im Vermögenshaushalt  4.640.102 EUR

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsfördermaßnahmen
(Kreditermächtigung) von 0 EUR

3. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Verpflichtungsermächtigungen von 2.052.500 EUR

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 2.500.000 EUR

§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf 280 v.H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 390 v.H.
der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf 380 v.H.
der Steuermessbeträge.

§ 4
Für die Verwaltungsgemeinschaft Zschopau werden folgende Beträge
festgesetzt:
1. Einnahmen im Verwaltungshaushalt (Umlage) 458.000 EUR
2. Einnahmen im Vermögenshaushalt 3.000 EUR

Ausgaben im Vermögenshaushalt 0 EUR

Zschopau, am 27.01.2009 

Baumann
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 7 des
Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen

Gemäß §§ 6 ff. des Straßengesetzes für den Freistaat Sachs
(Sächsisches  Straßengesetz - SächsStrG) vom 21. Januar1993 (Sächs
GVBl. S.93), das zuletzt durch Artikel 34 des Gesetzes vom 29.Januar
2008(SächsGVBl. S. 138, 165) geändert worden ist, stuft das Sächsische
Staatsministerium für Wirtschaft und Arbeit folgende Straßen um:

1.Straßenbeschreibung

1.1.Staatsstraße S 235 
zwischen dem Netzknoten 5244 025, Station 0,662 und dem
Netzknoten 5244 025, Station 0,977, Länge: 0,315 km

1.2.Staatsstraße S 235
zwischen dem Netzknoten 5244 025, Station 0,977 und dem Netz-
knoten 5244 025, Station 1,110, Länge: 0,133 km

2. Bescheid
2.1.Der unter Nummer 1.1. näher bezeichnete bestehende Straßen-

abschnitt wird zur Gemeindeverbindungsstraße abgestuft. Träger
der Straßenbaulast ist die Stadt Zschopau.

2.2.Der unter Nummer 1.2. näher bezeichnete bestehende Straßen-
abschnitt wird zur Ortstraße abgestuft. Träger der Straßenbaulast ist
die Stadt Zschopau.

2.3.Die Bescheide treten zum 1. Januar 2009 in Kraft. 

3. Einsichtnahme

Die Bescheide können in der Stadtverwaltung Zschopau, Altes Rathaus,
Neumarkt 2, 09405 Zschopau, Zimmer 19 (Sekretariat des Bauamtes)
während der Dienstzeiten innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe
eingesehen werden.

4.Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner
Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht in Chemnitz, Zwickauer
Str. 56, 09112 Chemnitz, schriftlich oder zur Niederschrift des
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Sachsen) und den
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen bestimmten
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und
Beweismittel sollen angegeben werden. Der Klage nebst Anlagen sollen
so viele Abschriften beigefügt werden, dass alle Beteiligten eine
Ausfertigung erhalten können.

Zschopau, 23.12.2008

Baumann
Oberbürgermeister

Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer für das
Kalenderjahr 2009 

Gemäß § 27 Absatz 3 Grundsteuergesetz wird die Grundsteuer für
diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2009 die gleiche
Grundsteuer wie für das Kalenderjahr 2008 zu entrichten haben, hiermit
öffentlich festgesetzt. Mit dem Tag dieser Bekanntmachung treten für
die genannten Steuerschuldner die gleichen Rechtswirkungen ein, als
wäre ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Grundsteuerbescheid für
das Kalenderjahr 2009 zugegangen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die durch diese öffentliche Bekanntmachung bewirkte
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach der Bekannt-
machung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der
Stadtverwaltung Zschopau, Altmarkt 2, 09405 Zschopau, schriftlich
einzureichen oder zur Niederschrift zu erklären. Der Widerspruch hat
keine aufschiebende Wirkung, das heißt die Erhebung der festgesetzten
Grundsteuer wird dadurch nicht aufgehalten.

Baumann
Oberbürgermeister

Hinweis
Die Höhe sowie die Fälligkeitstermine der Grundsteuerzahlungen sind
dem zuletzt zugesandten Grundsteuerbescheid zu entnehmen.
Dieser Grundsteuerbescheid kann vom Steuerpflichtigen oder seinem
Bevollmächtigten in der Stadtverwaltung Zschopau, Sachgebiet
Steuern, Altmarkt 2, 09405 Zschopau, eingesehen werden.
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Bekanntmachungen

Hinweis für alle Zahlungspflichtigen für Miete und
Pacht für das Kalenderjahr 2009 

Für diejenigen Miet- und Pachtverhältnisse, für welche im Kalenderjahr 2009
die gleichen Zahlungen zu entrichten sind wie im Kalenderjahr 2008, werden
keine neuen Miet- bzw. Pachtrechnungen an die Zahlungspflichtigen
versandt. Die Fälligkeitstermine und Beträge entnehmen Sie bitte Ihrem
Miet-/Pachtvertrag bzw. der letzten Miet-/Pachtrechnung. Sollten Sie sich
bereits dem Abbuchungsverfahren angeschlossen haben, werden die
Beträge zum jeweiligen Fälligkeitstermin von Ihrem Konto abgebucht. Falls
Sie diese Möglichkeit noch nicht nutzen, können Sie jederzeit eine
Einzugsermächtigung erteilen. Den entsprechenden Vordruck erhalten Sie
im Bürgerbüro der Stadtverwaltung, im Sachgebiet Steuern oder im Internet
unter www.zschopau.de.

Kröher, Sachgebiet Steuern

Neumarkt 4 • 09419 Thum
Telefon: (03 72 97) 76 92 80
Fax: (03 72 97) 76 92 8 - 10
e-mail: volkshaus-thum@t-online.de

Veranstaltungen im Haus des Gastes
„Volkshaus“ Thum 

Vorschau F e b r u a r  2 0 0 9
Donnerstag, 20.02. 10.00 Uhr

Das Theater „Burattino“ aus Stollberg
zeigt das Märchen „Das Feuerzeug“

Samstag, 07.02. 20.00 Uhr
Helau! 
Faschingsauftakt mit dem 
Burkhardtsdorfer Carnevalsverein

Samstag, 14.02. und Sonntag, 15.02.
15.00 Uhr
Das Mundarttheater Crottendorf zeigt 
das Stück: „Geld macht doch glücklich“

Sonntag, 22.02. 14.00 Uhr
Quartalsversammlung der 
Bergbrüderschaft Thum e.V.

Samstag, 28.02. 9.00 Uhr
Frühstückstreffen für Frauen
19.00 Uhr
Filmvorführung 
mit Filmen des ehemaligen Filmzirkels 
Jahnsbach

1. Das große Fest - Schulfest 1958
2. Ein Sonntag im Juli - Schulfest 1962
3. Glück und Frieden allen Kindern - Schulfest 1971

• Waldkirchener Str. 14  •  09405 Zschopau • PLZ-Postfach 09401 •  Tel. (03725) 3701-0 • Fax 3701-28 
• E-Mail: info@ggz-zschopau.de  •  Internet: www.ggz-zschopau.de • Bereitschaftsdienst für Havariefälle: 0172/3730170

Sie sind auf Wohnungssuche in Zschopau? 
Wir helfen Ihnen gern!

Ihre Vorteile:
- Bei Neubezug einer Wohnung in der 5. oder 6. Etage 

erhalten Sie 5 bzw. 6 % Nachlass auf die Grundmiete.
- Bei Neubezug einer größeren Wohnung auf Grund der Geburt 

eines Babys erlassen wir Ihnen für ein Jahr lang die Hälfte der 
Grundmiete des neuen Kinderzimmers.

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns in unserer Geschäftsstelle besuchen!

Launer Ring  8 – 4. WG
Sonnige Lage – gute Aussicht

2-R-Wohnung mit Balkon
60 m2, bezugsfertig, renoviert, 
Bad gefliest
Grundmiete 293,00 € zzgl. BK
Altersgerechter Wohnblock,
Fahrstuhl vorhanden

Illmhöhe 9 a – 3. WG ruhige sonnige Lage – Blick aufs Erzgebirge

4-R-Wohnung mit Balkon
88 m2, bezugsfertig, renoviert, 
Bad gefliest
Grundmiete 484,00 € zzgl. BK

Unsere Leistungen rund um’s Auto:
• Fahrzeuglackierungen aller Art

• Lackschadenfreies Ausbeulen
• Karosseriearbeiten

• Sandstrahlarbeiten
• Lackierarbeiten

• Smart – Repair
• Farbspraydosen

•Unterbodenschutz

LACKIEREREI - BERND ROST
Waldkirchener Str. 13 · 09405 ZSCHOPAU/SA · Tel.: 03725/22268, Fax: 22248

Bekanntmachung der Meldebehörde

Jeder Bürger hat das Recht nach § 33 Abs. 4 S. 2 Nr. 2 SächsMG
gegen Gruppenauskünfte an Träger von Wahlvorschlägen bei der
Bundestagswahl am 

27.09.2009

das Widerspruchsrecht auszuüben. 
Der Widerspruch ist bei dem zuständigen Meldeamt einzulegen.

Leibling
Amtsleiter Rechts-, Sicherheits- und Ordnungsamt

A
nz

ei
ge

n

Anzeigen, Werbebeilagen 

und sonstige Druckanfragen: 

03722/50 2000 oder 

verlag@riedel-ohg.de
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Stadt Zschopau
70. Geburtstag
Frau Helga Kinne
Frau Lore Mauersberger
Frau Ursula Rauscher
Herrn Siegfried Scheermann
Frau Theresia Schimmelpfennig
Frau Gisela Tischer
Herrn Dr. Günter Tischer
Herrn Christian Uhlig
Herrn Jost Wagener
Frau Renate Weber

71. Geburtstag
Herrn Heinz Arndt
Frau Anita Burkhardt
Frau Gisela Gerold
Herrn Heinz Grunwald
Frau Lisa Hanisch
Herrn Horst Ihle
Frau Anita Meyer
Herrn Gerhard Noack

72. Geburtstag
Frau Elfriede Adasch
Frau Gerda Beyer
Herrn Gerhard Breitfeld
Herrn Wolfgang Clausner
Herrn Dietmar Haase
Herrn Horst Heinelt
Herrn Claus Kertzscher
Herrn Rudi Klöpping
Frau Silvia Koch
Herrn Gottfried Nentwich
Frau Elisabeth Rabe
Frau Emma Schaermann
Frau Brigitte Stief
Herrn Reinhold Uhlig
Frau Minna Weber

73. Geburtstag
Herrn Ivan Afanasenko
Frau Lisbeth Behring
Frau Ilse Göppert
Frau Hanna Guttzeit
Herrn Otto Hanke
Frau Christa Härtig
Herrn Sigmund Jabs
Frau Isolde Klemm
Herrn Erhard Lunze
Herrn Ernst-Heinrich Müller
Frau Christa Müller
Herrn Hans Nestler
Frau Therese Neubert
Herrn Paul Pollag
Frau Maria Reichelt
Herrn Osmar Richter
Herrn Günter Schuffenhauer
Frau Ilse Seifert
Frau Traude Seyrich
Herrn Eugen Ziegert

74. Geburtstag
Herrn Friedrich Gross
Frau Ingeborg Hackebeil
Herrn Joachim König
Frau Ursula Müller
Frau Brigitte Quinger
Herrn Günter Reichel
Herrn Horst Reichel

Frau Renate Richter
Herrn Gerhard Schilde
Frau Edith Schubert
Herrn Günther Uhlig
Herrn Günter Uhlmann
Frau Gertraude Wagner

75. Geburtstag
Frau Hildegard Bunk
Frau Waltraud Fabke
Herrn Georg Hanke
Frau Annemarie Heinelt
Frau Brunhilde Ihle
Frau Gisela Pietack
Herrn Werner Reichel
Frau Irma Reifegerst
Herrn Hubert Sigmund
Herrn Wolfgang Sprunk
Frau Hannelore Thoß
Frau Lea Uhlmann
Frau Ehrentraud Welzl
Frau Inge Windrich

76. Geburtstag
Herrn Eberhard Hempel
Frau Magdalene Hofmann
Herrn Dietmar Kegel
Herrn Werner Langer
Herrn Kurt Volkmann

77. Geburtstag
Frau Thea Bengner
Frau Brigitte Engel
Herrn Dietrich Hackebeil
Frau Liane Kwiatkowski
Frau Renate Scholz

78. Geburtstag
Herrn Hans-Joachim Bengner
Frau Annemarie Hofmann
Frau Ruth Martin
Frau Christa Oertel
Frau Thea Scheller
Herrn Heinz Sonntag
Frau Helga Uhlig
Frau Erika Wolf

79. Geburtstag
Frau Gertraude Enzmann
Herrn Günter Hartrampf
Herrn Gerhard Klinger
Frau Gisela Kölbel
Herrn Erich Reiner
Frau Edeltraud Richter

80. Geburtstag
Herrn Rolf Jentzsch
Herrn Rolf Kegel
Herrn Günther Korb
Herrn Herbert Lehmann
Herrn Johann Reifegerst
Hern Rudolf Wagner

81. Geburtstag
Frau Marga Böhm
Herrn Manfred Heckel
Frau Magdalena Oehmige
Frau Ruth Richter
Frau Luzie Scheffler

82. Geburtstag
Herrn Manfred Büttner
Frau Annelies Heichler
Frau Hilde Lippmann

83. Geburtstag
Herrn Bruno Klafki
Herrn Gerhard Koch
Frau Ursula Kühne
Herrn Wilfried Weinhold

84. Geburtstag
Herrn Gerhard Böhm
Herrn Karl Fleischer
Frau Gertrud Haase
Herrn Fritz Minkos
Frau Hanni Nitzsche
Frau Christine Seifert

85. Geburtstag
Frau Irmgard Auge
Frau Marie Carlowitz

86. Geburtstag
Frau Elsa Kluge
Frau Hilde Oehme
Frau Ella Werner

87. Geburtstag
Frau Barbara Schellig

88. Geburtstag
Frau Else Berthel
Herrn Heinz Büchel
Frau Lisbeth Glöckner
Frau Elly Hunger
Frau Maria Weißer

89. Geburtstag
Herrn Werner Fiedler
Frau Gerda Grentz
Frau Charlotte Schmidt
Frau Julia Senger

90. Geburtstag
Frau Helene Kern
Herrn Fritz Lehmann

93. Geburtstag
Frau Gertrud Jung

94. Geburtstag
Frau Hermine Endler

Das Fest der Goldenen 
Hochzeit, den 50. Hochzeitstag, 
feierten am 27. Dezember 2008

Frau Lisa und
Herr Heinrich Vieweger

Das Fest der Goldenen 
Hochzeit, den 50. Hochzeitstag, 

feiert am 31. Januar 2009
Frau Gisela und

Herr Heinz Thieme

Herzlichen Glückwunsch, alles
Gute, Gesundheit und weiterhin
gemeinsame schöne Stunden!

Baumann
Oberbürgermeister

Ortsteil Krumhermersdorf
70. Geburtstag
Frau Pia Martin
Frau Ursula Pfaff
71. Geburtstag
Frau Christa Lehmann
Herrn Helmut Rösch

72. Geburtstag
Herrn Wolfgang Hänel
Frau Luzie Hänel
Frau Helga John

73. Geburtstag
Herrn Manfred Drescher
Frau Gerda Heeger

74. Geburtstag
Herrn Gottfried Glück
Frau Christa Lißner

75. Geburtstag
Herrn Karl Beyer

76. Geburtstag
Herrn Rolf Schmidt
Frau Elsbeth Weber

77. Geburtstag
Herrn Johannes John
Frau Lianne Welz
Herrn Gerhard Weigelt

78. Geburtstag
Frau Lianne Bierling

80. Geburtstag
Frau Christa Gläser

81. Geburtstag
Herrn Raimund Pfaff

83. Geburtstag
Frau Else Uhlmann
Frau Inge Uhlmann

84. Geburtstag
Frau Waltraud Schneiderheinze

85. Geburtstag
Herrn Karl Uhlmann

87. Geburtstag
Frau Edith Schwarz
Frau Elfriede Uhlmann

90. Geburtstag
Frau Frieda Anschütz

Herzlichen Glückwunsch, alles
Gute, Gesundheit und weiterhin
gemeinsame schöne Stunden!

Baumann
Oberbürgermeister

Wir gratulieren
Der Zschopauer Stadtkurier übermittelt herzliche Glückwünsche zum Geburtstag an die Bürgerinnen und 

Bürger der Stadt Zschopau und im Ortsteil Krumhermersdorf, die im Monat Januar ihren Ehrentag begehen:

Standesamtliche Nachrichten
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Was ist los in Zschopau?
Große Kreisstadt Zschopau
Veranstaltungstermine Februar 2009

montags, 19.30 Uhr, Posaunenchor, Kirche
montags, 14.30 Uhr, Aussiedler-Kinderchor,
Launer Ring 6
montags, 16.30 Uhr, Aussiedler-Frauenchor,
Launer Ring 6
montags, 8.00 - 11.00 Uhr, kostenlose Bera-
tung und Schätzung durch Mitglieder der
Numismatischen Gesellschaft Zschopau,
Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
montags, 14-tägig, 05., 19., Singegruppe
Volkssolidarität Zschopau, 14.00 - 15.30 Uhr
montags, 14-tägig, Hardanger, 15.00 Uhr
dienstags, 17.30 - 21.00 Uhr, AG Schach,
Schloss Wildeck, Gelbe Cammer
mittwochs, 15.00 - 17.30 Uhr, Klöppelgruppe I
des Heimatvereins, Schloss Wildeck, Vereinsraum
mittwochs, 19.00 - 21.00 Uhr, Textilzirkel I,
Schloss Wildeck, Vereinsraum
mittwochs, 14-tägig, 10.30 - 11.30 Uhr, Sport-
gruppe mit anschließendem Mittagessen,
Volkssolidarität Zschopau, Seniorenclub, 
mittwochs, 14-tägig, Hardanger, Volkssolida-
rität Zschopau, Seniorenclub
donnerstags, 15.00 - 17.00 Uhr, Klöppel-
nachmittag, Schnitzerheim
donnerstags, 18.00 - 20.00 Uhr, Schnitzabend
für Kinder und Erwachsene, Schnitzerheim
freitags, 19.00 Uhr, Treff der Zschopauer

Modelleisenbahn- und Eisenbahnfreunde e. V.
im Schützenhaus

02. Klöppelgruppe II
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum
Zeit: 15.00 - 18.00 Uhr

04. Verkaufsaktion „Alles aus zweiter Hand“
Ort: Jugendclub High-Point Zschopau
Zeit: 10.00 - 16.00 Uhr

05. Übungsabend Männerchor
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube
Zeit: 19.30 - 21.00 Uhr

08. Treff der Philatelisten
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum
Zeit: 9.30 Uhr

11. Textilzirkel II
Ort: Schloss Wildeck, Gelbe Cammer
Zeit: 18.30 - 21.00 Uhr

16. Klöppelgruppe II
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum
Zeit: 15.00 - 18.00 Uhr

18. Schnupperstunde im „Pfiffikus“
Ort: Kindertagesstätte, Waldkirchener Straße
Zeit: 15.30 - 16.30 Uhr

19. Übungsabend Männerchor
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube
Zeit: 19.30 - 21.00 Uhr

25. Textilzirkel II
Ort: Schloss Wildeck, Gelbe Cammer
Zeit: 18.30 - 21.00 Uhr

27. Schwimmverein Zschopau, Training
Ort: Aqua Marien Marienberg, Zeit: 16.30 Uhr

28. Tag der offenen Tür
Ort: August-Bebel-Schule
Zeit: 9.00 - 13.00 Uhr

28. Tag der offenen Tür
Ort: Mittelschule Martin-Andersen-Nexö
Zeit: 9.00 - 12.00 Uhr

28. TSV Zschopau, Abt. Handball, Heimspiele
Ort: Berufliches Schulzentrum Zschopau
Zeit: 16.15 - 19.30 Uhr

Ausstellungen

06.02.09 - 29.03.09
Kunstausstellung des Vereins
„Lebenshilfe für Menschen mit geistiger
Behinderung e. V.“
Regionalvereinigung Mittleres Erzgebirge

noch bis 31.03.09
Jubiläumsausstellung  
40 Jahre Film- und Videoclub Zschopau e. V.
Schloss Wildeck, Roter Saal

noch bis 01.06.09
Schnitzausstellung von Günther Uhlmann

Änderungen vorbehalten!     

Alle Termine ohne Gewähr.
Es konnten nur Termine, von denen wir
Kenntnis haben, berücksichtigt werden.
Alle Interessenten - aber auch Urlauber - sind
zu den Veranstaltungen herzlich eingeladen!

Touristische Anfragen bitte an die Tourist-Infor-
mation im Schloss Wildeck Zschopau, unter
Tel.: 03725/287 287, Fax: 03725/287 288 oder
im Internet unter http://www.zschopau-info.de

Zweite Ü30-Party im High-Point Zschopau

Nachdem die erste Ü30-Party im Dezember des vergangenen Jahres
von den Gästen gut angenommen wurde, findet diese nunmehr am 31.
Januar im Zschopauer High-Point ihre Fortsetzung. Ab 21.00 Uhr öffnen
sich an diesem Abend die Türen für die zweite Ü30-Party. 

Musikalisch ist für jeden Geschmack etwas dabei: von Schlager, über
Oldies bis hin zu Rock und Pop reicht das Repertoire und so wird ein
perfekter Mix aus den Partyhits der letzten drei Jahrzehnte die Besucher
durch die Nacht tragen.

Verkaufsaktion „Alles aus zweiter Hand“ im
Jugendclub High-Point Zschopau

Ab sofort findet die vom Jugendclub High-Point Zschopau initiierte
Verkaufsaktion „Alles aus zweiter Hand“ jeden 1. Mittwoch im Monat von
10.00 - 16.00 Uhr statt. Abzugebende Sachen nimmt der Jugendclub
täglich entgegen. Der Erlös wird genutzt, um Kreativangebote für Kinder
zu ermöglichen.
Weitere Termine:
jeden Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr Pünktchentreff 

(Treff Muttis und Kleinkinder)
jeden Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr Frauensport (ab 16 Jahre)
jeden Freitag 15.00 - 16.00 Uhr Dance for Kids 

(Kinder von 4 - 8 Jahre)

Weitere Informationen zu aktuellen Angeboten und zum Ferienpro-
gramm finden Sie unter www.highpoint-zp.de

Starter-Center der Handwerkskammer Chemnitz

Die Handwerkskammer Chemnitz bietet für Existenzgründer einen
neuen Service an. Im sogenannten Starter-Center der Handwerks-
kammer können alle Gründungsformalitäten erledigt werden, die
Existenzgründer erhalten alle für den Start in die Selbständigkeit
notwendigen Anmeldeformulare. 
Durch ein speziell auf die Handwerksbetriebe zugeschnittenes
Programm kann in einem Schritt ein Großteil der Formalitäten erledigt
werden. Die notwendigen Formulare müssen nicht mehr einzeln
ausgefüllt werden. Zu diesen Formularen gehört unter anderem die
Gewerbean- bzw. ummeldung. 

Die Handwerkskammer Chemnitz bietet unter der Internetpräsenz
www.hwk-chemnitz.de Informationen zum Startercenter.

DRK Ortsgruppe Zschopau sucht Nachwuchs

Wir, das Deutsche Rote Kreuz in Zschopau mit einer
Jugendgruppe (ab 8 Jahre) und dem Katastrophenschutz (ab 16
Jahre), suchen neue Mitglieder! 

Fühlst Du / Fühlen Sie sich angesprochen? 
Hast Du / Haben Sie Lust, die  Interessen des DRK zu
vertreten und verschiedene interessante Bereiche ken-
nen zulernen? 
Dann melde dich / melden Sie sich bei uns.

Ansprechpartner: Kathleen Breitfeld-Kramer, 
Tel.: 0171 4987272

Die DRK Ortsgruppe Zschopau
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Preisskat in Krumhermersdorf

Die Krumhermersdorfer Skatfreunde
laden an folgenden Terminen zum
Preisskat in die „Bauernstube“ am
Sportstadion in Krumhermersdorf ein: 
Freitag 20.02.2009, Freitag 27.02.2009,

Samstag 28.02.2009, Freitag
06.03.2009

Beginn: Freitag: 1. Serie 18.00 Uhr
2. Serie 20.30 Uhr

Samstag: 1. Serie 14.00 Uhr
2. Serie 16.30 Uhr 

Gespielt werden je 2 Serien à 48 Spiele in Einzelwertung mit deutschem
Blatt. Einsatz pro Liste 5,00 €, Verlustgeld 1. - 3. Spiel  0,50 €, ab 4. Spiel
1,00 €.

Preise: 1. Platz 200,00 € + Wanderpokal
2. Platz 170,00 €
3. Platz 150,00 €
4. - 10. Platz Geldpreise

Die Preise gelten bei erreichen von mindestens 50 Tischen. Bei nicht
erreichen von 50 Tischen ändern sich die Preisgelder. Alle Startgelder
werden ausgezahlt.

Information des Lebenshilfewerkes 
Mittleres Erzgebirge e. V.

Das Lebenshilfewerk Mittleres Erzgebirge e. V., Träger von Einrichtung-
en der Behindertenhilfe, das sind zurzeit
- je eine Werkstatt für behinderte Menschen in Marienberg und

Olbernhau,
- je eine Wohnstätte für behinderte Menschen in Marienberg und

Olbernhau,
- drei Außenwohngruppen in Olbernhau,
- ambulant betreutes Wohnen im Mittleren Erzgebirge,
- Ferienbetreuung in der G-Schule in Marienberg,
in denen ca. 250 Menschen mit geistiger Behinderung, schwerst
mehrfacher Behinderung und chronisch psychisch kranke Menschen
von mehr als 60 Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen betreut werden, stellt
auch 2009 wieder 6 Zivildienststellen mit folgenden Aufgaben zur
Verfügung:
in den Werkstätten:
- Mitarbeit im Bereich Lagerwirtschaft einschl. Bedienung und Pflege

des PC-Programms und Fahrten zu Kundenbetrieben,
- Betreuung und Beaufsichtigung von Gruppen behinderter Mit-

arbeiter und Mitarbeiterinnen,
- Mitarbeit im Bereich Haustechnik durch Realisierung handwerklicher

Tätigkeiten in den Objekten des Lebenshilfewerkes Mittleres Erz-
gebirge e. V.

- Ausführung von Fahrten auf besondere Anweisung,
in den Wohnstätten:
- Betreuung und Beaufsichtigung der Bewohner und Bewohnerinnen,
- Unterstützung der Bewohner und Bewohnerinnen bei hygienischen

Maßnahmen,
- Assistenz und Anleitung im hauswirtschaftlichen Bereich,
- Organisation und Gestaltung der Freizeit für die und mit den Bewoh-

nern und Bewohnerinnen,
- Absicherung notwendiger Versorgungsfahrten (Einkäufe, Arzt-

besuche usw.),
- Erledigung kleinerer handwerklicher Aufgaben.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre
Kurzbewerbung an: Lebenshilfewerk Mittleres Erzgebirge e. V.

Frau Rösch, Industriestraße 1, 09496 Marienberg

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Frau Rösch Verwaltungsleiterin 03735 91510, oder an 
Frau Weise Wohnstättenleiterin 037360 78610, oder an 
Herrn Kirschner Werkstattleiter 03735 91510

Wir helfen Ihnen gern, auch kurzfristig, die richtige Stelle für Ihren
Zivildienst in einer unserer Einrichtungen zu finden und freuen uns auf
eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen.

Der Verein die „Ländliche Erwachsenbildung“
(LEB) informiert

Die Ländliche Erwachsenbildung (LEB) im Ambrossgut Schönbrunn hat
sich als Bildungspartner für die Bewohner des ländlichen Raumes die
Aufgabe gestellt, im Rahmen der populärwissenschaftlichen Infor-
mationen und Bildung ansprechende, bedarfsgerechte und kosten-
günstige Themenveranstaltungen anzubieten. Mit einem vielfältigen
Angebot möchten sie eine breite Bevölkerungsschicht erreichen, alle
Generationen sind herzlich eingeladen. 

Um eine vorherige Anmeldung unter 
Tel.: 037369/847830, Fax: 037369/847894 bzw. 
E-Mail: schoenbrunn@leb-sachsen.de wird gebeten.

Sie können sich auch im Internet über Themen, Termine und Online-
Anmeldung unter www.bip-chemnitz.de/Ambrossgut informieren. 

Bei Interesse können sie auch eine Broschüre erhalten. Bitte wenden sie
sich an den Bildungsträger LEB Außenstelle „Ambrossgut“, 09429
Wolkenstein OT Schönbrunn, Kirchstr. 34.  

Themen im Februar:

Gesundheit & Ernährung 
Entsäuren-Entgiften-Entschlacken
Mi. 04.02.09 16:00 - 18:30 Uhr

pro Person 6,00 €

Haus - Hof - Garten
Schädlinge - Methoden zur Bekämpfung
Do. 05.02.09 17:00 - 19:30 Uhr

pro Person 6,00 €

Erste Schritte ins Internet
Die. 10.02.09 16:00 - 18:30 Uhr

pro Peron 9,00 €

Kulturelles Erleben - Schweden
Mi. 11.02.09 18:00 - 20:30 Uhr

pro Person 10,00 €

Sport & Fitness - Haltungsschäden vorbeugen
Do. 12.02.09 18:00 - 20:30 Uhr

pro Person 6,00 €

Recht & Geld im Alltag - Vorsorgevollmacht & Patientenverfügung
Die. 17.02.09 18:00 - 20:30 Uhr

pro Person 7,50 €

Rund ums Haustier - Aquarium zu Hause
Mi. 18.02.09 17:00 - 19:30 Uhr

pro Person 6,00 €

Energieeffizienz - Heizen mit Holz
Do. 19.02.09 18:00 - 20:30 Uhr

pro Person 7,50 €

Basteln - Geldgeschenke dekorativ gestalten
Mi. 25.02.2009 17:00 - 19:30 Uhr

pro Person 7,50 €

Tradition & Brauchtum - Oh Arzgebirg, wie bist du schie
Do. 26.02.09 17:00 - 19:30 Uhr

pro Person 6,00 €



STADT KURIER 28. Januar 2009

- 10 -

C
M
Y
K

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle im Monat Dezember 2008
am 01.12.2008,
Ilse Adelung
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 81 Jahren

am 05.12.2008,
Franziska Unger
zuletzt wohnhaft in Gornau,
im Alter von 87 Jahren

am 09.12.2008,
Christine Kaesler
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 52 Jahren

am 10.12.2008,
Günter Gläser
zuletzt wohnhaft in Zschopau, Ortsteil
Krumhermersdorf,
im Alter von 80 Jahren

am 10.12.2008,
Gottfried Steyer
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 69 Jahren

am 12.12.2008,
Christa Ihle
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 70 Jahren

am 13.12.2008,
Erhard Brünnel
zuletzt wohnhaft in Waldkirchen,
im Alter von 80 Jahren

am 17.12.2008,
Ruth Thümer
zuletzt wohnhaft in Gornau,
im Alter von 85 Jahren

am 21.12.2008,
Helfried Salevsky
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 76 Jahren

am 23.12.2008,
Werner Schreiter
zuletzt wohnhaft in Zschopau, Ortsteil
Krumhermersdorf,
im Alter von 71 Jahren

am 24.12.2008,
Ilse Thierfelder
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 88 Jahren

am 25.12.2008,
Roland Aust
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 57 Jahren

am 27.12.2008,
Helena Reimer
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 99 Jahren

Bestattungswesen Zschopau
Inh.: Gudrun Schwarz

Gartenstraße 9
09405 Zschopau 

Ausführung aller Bestattungsleistungen!
Eigene Kühl- und Aufbahrungsräume.
Einheimischer fachgeprüfter Bestatter mit fast 20-jähriger Berufserfahrung

S

Telefonisch ständig erreichbar: (0 37 25) 2 25 55

Den Bund für das Leben 

haben im Standesamt

Zschopau geschlossen

am 13. Dezember 2008,
Heiko und Katja Nier, geb. Bochmann
wohnhaft in Bad Camberg

am 13. Dezember 2008,
Harry und Barbara Schulz, geb. Moeckel
wohnhaft in Zschopau

am 22. Dezember 2008,
Thomas und Kathleen Gerlach, geb. Hoffmann
wohnhaft in Drebach, Ortsteil Scharfenstein

Für den gemeinsamen Lebensweg viel Glück!

Baumann
Oberbürgermeister

In Zschopau wurden geboren:

am 13. Dezember 2008, Lara Neubert
Eltern: Jana und Holger Neubert, Gornau

am 16. Dezember 2008, Yannik-Joel Stubbe
Eltern: Vicky und André Stubbe, Amtsberg

am 16. Dezember 2008, Marcus Becsák
Eltern: Ellen Lang und Daniel Becsák, Zschopau

am 18. Dezember 2008, Carolina Wunderlich
Eltern: Annabell und Danny Wunderlich, Hohndorf

am 28. Dezember 2008, Anny Lange
Eltern: Susan Lange, Gornau, Ortsteil Witzschdorf

am 28. Dezember 2008, Louis Heim
Eltern: Sophie Heim, Gornau, Ortsteil Witzschdorf

am 30. Dezember 2008, Jemi Schaffarschick
Eltern: Michaela Schaffarschick, Zschopau

am 7. Januar 2009, Mia-Jolina Hamann
Eltern: Nadine und Enrico Hamann-Börner, Hohndorf

am 9. Januar 2009, Arda Ayaz
Eltern: Yasemin und Murat Ayaz, Zschopau

Herzliche Glückwünsche!

K O N T A K T C A F E

in der sozialtherapeutischen Wohnstätte „Lebensbrücke“,
Töpfer-straße 33 in 09496 Marienberg, Telefon: 03735 / 6604 - 22 

Besondere Angebote im Monat Februar 2009

Montag, 02.02.09, 14.00 Uhr, *Ende der Weihnachtszeit
Mittwoch, 11.02.09, 13.00 Uhr, Wanderung
Donnerstag, 19.02.09, 10.00 Uhr, *Wir kochen gemeinsam
Dienstag, 24.02.09, 14.00 Uhr, *Faschingsfeier im 

Kontakcafé
Donnerstag, 26.02.09, 14.00 Uhr, Reinigung Innenbereich 

Kontaktcafé
* Anmeldung erforderlich

Andacht: 
jeden Mittwoch 15.30 Uhr in der Wohnstätte „Lebensbrücke“
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Fliesenmarkt + Workshop Zschopau
• Fliesen  • Baustoffe

• Sanitär • Werkzeuge

• Farben • Gartenbedarf

• Brennstoffe 

• Kleintiernahrung 

+ Zubehör

Gabelsbergerstr. 12

Tel.: 03725/2 23 31

Fax: 34 05 70

Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr

Sa. 8 – 13 Uhr

Vermiete in Gornau kompl.
sanierte Wohnung, 76 qm
im EG mit großer Küche ca.
18 qm (Fußboden gefließt)
Bad mit Wanne u. Dusche
ca. 10,5 qm Wohnzimmer,
Schlafzimmer, Arbeits- oder
Gästezimmer (alle Räume mit
Fußbodenheizung ausge-
stattet) u. Flur. Nichtraucher
erwünscht! 
Bewerber melden sich bitte
bei Fam. Weigel, August-
Bebel-Str. 19, 09405 Gor-
nau, Tel.: 03725/5432
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Siedlung 23 · 09437 Börnichen

Apotheker PhR Jörg Wendler
Pächter: Apotheker M. Uhlig
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Sprechzeiten:
jeden Montag und Mittwoch

von 17:00–18:00 Uhr


